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(54) Dunstabzugshaube mit Distanzbauteil

(57) Die Erfindung betrifft einen Satz aus einer Dun-
stabzugshaube (1, 4) und zumindest einem seitlichen
Distanzbauteil zum Montieren der Dunstabzugshaube
(1, 4) zwischen Küchenkorpuswänden. Um verbesserte
Montagemöglichkeiten für eine Dunstabzugshaube in
einer Küche anzugeben, wird vorgeschlagen, dass die

Dunstabzugshaube (1, 4) mit dem seitlichen Distanz-
bauteil (8) verbindbar ist und dieses Distanzbauteil (8)
mit einer Küchenkorpuswand verbindbar ist. Dadurch
wird ein Freiraum geschaffen, um eine Dunstabzugs-
haube mit zu geringer Breite dennoch seitlich an Kü-
chenkorpuswände montieren zu können.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung bezieht sich auf ei-
ne Dunstmit einem Distanzbauteil zum Montieren der
Dunstabzugshaube in einer Küche.
[0002] Dunstabzugshauben zum Absaugen von
Koch- und anderen Küchendünsten über einem Herd
oder einer Kochfläche werden freistehend oder zwi-
schen oder in Küchenkorpuselementen montiert. Im
Folgenden ist von einer Montage zwischen Küchenkor-
puswänden die Rede, wobei damit sowohl die Montage
zwischen den Außenwänden eines Küchenkorpusele-
ments, also einer Montage in diesem Küchenkorpusele-
ment, also auch die Montage zwischen zwei Küchen-
korpuselementen, d. h. deren jeweils nächsten Wän-
den, gemeint ist.
[0003] Der Erfindung liegt das technische Problem
zugrunde, verbesserte Montagemöglichkeiten für eine
Dunstabzugshaube in einer Küche anzugeben.
[0004] Die Erfindung richtet sich auf einen Satz aus
einer Dunstabzugshaube und zumindest einem seitli-
chen Distanzbauteil zum Montieren der Dunstabzugs-
haube zwischen Küchenkorpuswänden, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Dunstabzugshaube mit dem
seitlichen Distanzbauteil verbindbar ist und dieses Di-
stanzbauteil mit einer Küchenkorpuswand verbindbar
ist und zudem auf einen Satz aus Dunstabzugshauben
nach Anspruch 10.
[0005] Der Grundgedanke der Erfindung besteht dar-
in, Dunstabzugshauben nicht wie in konventioneller
Weise in einen passenden Küchenkorpus einzusetzen,
wobei die Dunstabzugshaubenbreite abgestimmt ist auf
die Korpusbreite bzw. umgekehrt oder die Dunstab-
zugshaube zwischen passend montierte Küchenkorpu-
selemente einzufügen. Vielmehr soll ein Freiraum ge-
schaffen werden, eine Dunstabzugshaube mit zu gerin-
ger Breite dennoch seitlich an Küchenkorpuswände
montieren zu können bzw. eine Dunstabzugshaube mit
einem für die Montage vorgesehenen jedoch zu schma-
len Bauelement, etwa Lüfterkasten, trotz der zu gerin-
gen Breite zwischen Küchenkorpuswänden montieren
zu können. Konventioneller Weise hätte man in solchen
Fällen entweder passende Dunstabzugshauben ausge-
wählt oder andere Anordnungen von Küchenkorpusele-
menten gewählt oder die Dunstabzugshaube "nach hin-
ten" auf die Zimmerwand montiert. Montagen an seitlich
benachbarten Küchenkorpuswänden sind jedoch zum
einen üblich, so dass das Montagepersonal daran ge-
wöhnt ist und für Dunstabzugshaubenhersteller typi-
sche Befestigungssysteme existieren und beherrscht
werden. Zum anderen sind die Resultate i. d. R. stabiler.
[0006] Erfindungsgemäß wird dazu ein Distanzbau-
teil vorgeschlagen, das in der Breite so bemessen ist,
dass es den verbleibenden Raum zwischen der Dunst-
abzugshaube bzw. ihrem für die Montage vorgesehe-
nen Bauelement und der in Frage kommenden Küchen-
korpuswand ausfüllt. Solche Distanzbauteile sind bisher
nicht bekannt und bilden auch einen gewissen Zusatz-

aufwand, weil sie eigens hergestellt, mitgeliefert und
montiert werden müssen. Allerdings erhöhen sie die
Flexibilität bei der Montage von Dunstabzugshauben so
deutlich, dass diese Nachteile in Kauf genommen wer-
den können.
[0007] Ein bevorzugter Anwendungsfall der Erfin-
dung bezieht sich auf Dunstabzugshauben, die unter-
schiedlich breite Bauelemente beinhalten. Insbesonde-
re ist in vielen Fällen eine untere Fettfilter-Baueinheit,
die also die üblichen Fettfilter enthält, breiter als eine
darüber montierte andere Baueinheit, etwa ein Essen-
kamin oder ein Lüfterkasten einer Schubladen-Dunst-
abzugshaube (auch als "Flachschirmhaube" bezeich-
net). Dann sieht die Erfindung vor, den Breitenunter-
schied durch das oder eine Mehrzahl erfindungsgemä-
ße Distanzbauteil/e zu überbrücken. Damit kann die
Dunstabzugshaube zwischen Küchenkorpuswänden
montiert werden, die im Abstand zu der Fettfilter-Bau-
einheit passen. Dies ist von besonderem Interesse,
wenn, wie weiter unten erläutert, Bauserien von Dunst-
abzugshauben vorliegen, bei denen die Breitenabwei-
chungen zwischen der Fettfilter-Baueinheit und der dar-
über liegenden Baueinheit der Dunstabzugshaube un-
terschiedlich groß ausfallen. Dann können durch ent-
sprechende Sätze von Distanzbauteilen einheitliche
Voraussetzungen für die Montage geschaffen werden.
[0008] Der bevorzugte Anwendungsfall hinsichtlich
der Konstruktion der Dunstabzugshaube ist der sog.
Schubladentyp, bei dem die erwähnte Fettfilter-Bauein-
heit eine sog. Schubladen-Baueinheit ist, die ein beweg-
liches Teil enthält, das schubladenartig vom Benutzer
per Hand oder motorisch ausgezogen werden kann. Da-
mit kann eine vergrößerte Tiefe für den Abzug und eine
bessere Überdeckung des Kochfelds geschaffen wer-
den. Im Unterschied zu sog. Essen, bei denen die Brei-
tenunterschiede zwischen dem Essenkamin und der
Fettfilter-Baueinheit in vielen Fällen optisch durchaus
gewollt sind und sichtbar bleiben, werden Schubladen-
Dunstabzugshauben in aller Regel in oder zwischen Kü-
chenkorpuselementen verbaut (und im letztgenannten
Fall verblendet), wobei dann eine seitliche Montage an
Küchenkorpuswänden von besonderem Interesse ist.
Insbesondere kann die Verwendung von Distanzbautei-
len in Verbindung mit einer seitlichen Montage eine ver-
gleichsweise besonders stabile Montage und sogar ei-
ne Stabilisierung der Dunstabzugshaube selbst bewir-
ken.
[0009] Vorzugsweise werden pro Dunstabzugshaube
zwei identische Distanzbauteile eingesetzt, und zwar je-
weils eines auf jeder Seite, wie auch das Ausführungs-
beispiel zeigt.
[0010] Bei diesen Distanzbauteilen kann es sich bei
einer besonderen Ausführungsform um U-Profilbleche
handeln, die vorzugsweise Anschraublaschen für die
Küchenkorpuswand aufweisen. Sie können ferner vor-
zugsweise eine Befestigungseinrichtung für eine in der
Breite überstehende Schubladen-Baueinheit aufwei-
sen, die also bei der Montage unter dem Distanzbauteil
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angeordnet wird. Dies schafft eine zusätzliche Stabili-
sierung. In Frage kommen insbesondere Schraubver-
bindungen. Bevorzugt ist ferner, dass ein Teil des U-Pro-
filblechs, beispielsweise einer der beiden Schenkel, im
Wesentlichen bündig mit einer Vorderfront der Dunstab-
zugshaube, insbesondere des Lüfterkastens ab-
schließt. Dies kann, wenn auf eine Verblendung verzich-
tet wird, optische Gründe haben. Andererseits sollte das
Distanzbauteil aus Stabilitätsgründen nicht zu wandnah
eingebracht werden, so dass wegen der gegenüber der
Schubladen-Baueinheit i. d. R. zurückspringenden Bau-
tiefe des Lüfterkastens ein solcher bündiger Abschluss
eine stabile Montage bietet. Gleichzeitig wird dabei das
vor dem Lüfterkasten verbleibende und für Stauraum in
Betracht kommende Volumen nicht eingeschränkt.
[0011] Die Verbindung zwischen der Dunstabzugs-
haube, etwa dem Lüfterkasten, und dem erfindungsge-
mäßen Distanzbauteil kann ebenfalls eine Schraubver-
bindung sein. Vorzugsweise ist hier alternativ oder zu-
sätzlich eine Rastverbindung vorgesehen mit einer hin-
terschnittenen Kante und einer Federrasteinrichtung.
Vorzugsweise ist die hinterschnittene Kante an einem
Element des Distanzbauteils, etwa einem angeschraub-
ten Kunststoffblock, und ist die Federrasteinrichtung in
der entsprechenden Wand der Dunstabzugshaube bzw.
des Lüfterkastens vorgesehen. Damit kann die Dunst-
abzugshaube zwischen den Küchenkorpuswänden in
besonders einfacher und schneller Weise rastend fixiert
werden und ggf. zusätzlich mit Schrauben quer ver-
spannt werden.
[0012] Die durch das Distanzbauteil überbrückte Brei-
te soll erfindungsgemäß eine nennenswerte Größe ha-
ben, damit die Vorteile der Erfindung überhaupt relevant
werden. Bevorzugt sind insbesondere Breiten von zu-
mindest 10% der entsprechenden Dunstabzugshau-
benbreite.
[0013] Die Erfindung richtet sich in einer Ausgestal-
tung ferner auf einen Satz aus einer Mehrzahl Schubla-
den-Dunstabzugshauben mit jeweils einem Lüfterka-
sten und jeweils einer unten an dem Lüfterkasten ange-
brachten Schubladen-Baueinheit, bei dem die Dunstab-
zugshauben mit gleichen Lüfterkästen und in der Breite
voneinander abweichenden Schubladen-Baueinheiten
ausgestattet sind und ferner wie beschrieben mit pas-
senden Distanzbauteilen zur Montage kombiniert sind.
[0014] Die Erfindung geht davon aus, dass bereits
jetzt im Markt unterschiedlich breit ausgestaltete Dun-
stabzugshauben der beschriebenen Bauform existie-
ren. Diese Bauformen werden in größenangepasste Kü-
chenkorpusse eingebaut und sind in ihrer Breite häufig
auf die Breite des Herds oder Kochfelds darunter ange-
passt. Mit der Breite ist hierbei die horizontale Breiten-
erstreckung aus der Perspektive des Benutzers ge-
meint, der vor dem Herd oder dem Kochfeld steht und
die Dunstabzugshaube bedient und benutzt. Beispiels-
weise sind Breiten von 60 cm, 70 cm oder 90 cm üblich.
[0015] Der Grundgedanke besteht nun darin, ein Sy-
stem aus Dunstabzugshauben einzusetzen, bei dem le-

diglich die Schubladen-Baueinheit auf die jeweils ge-
wünschte Breite angepasst wird bzw. zu dieser Breite
passend ausgewählt wird und der darüber einzusetzen-
de Lüfterkasten der gleiche bleibt. Es wird also ein Lüf-
terkasten verwendet, der sich mit unterschiedlich brei-
ten Schubladen-Baueinheiten einsetzen lässt. Vorzugs-
weise ist der Lüfterkasten angepasst an die kleinste auf-
tretende Schubladen-Baueinheitsbreite in dem System,
beispielsweise 60 cm, und im Wesentlichen so breit wie
diese.
[0016] Dann kann derselbe Lüfterkasten mit im Ver-
hältnis dazu eigentlich überbreiten Schubladen-Bauein-
heiten verwendet werden und saugt also aus seitlich
überstehenden Bereichen der Schubladen-Baueinhei-
ten ebenfalls ab. Dies führt technisch nicht zu wirklich
erheblichen Problemen, weil ja beispielsweise durch
das Ausziehen des beweglichen Teils der Schubladen-
Baueinheit ebenfalls ein, jedoch in der Tiefe, über den
Lüfterkasten hinausstehender Teil erzeugt wird, der i. d.
R. auch mit Filterfläche versehen ist. Im Übrigen haben
die Erfinder erkannt, dass die beispielsweise bei einer
90 cm-Breite der Schubladen-Baueinheit gegenüber ei-
nem hier konventioneller Weise einzusetzenden unge-
fähr 90 cm breiten Lüfterkasten ohne Zweifel bestehen-
den Einschränkungen jedoch im Verhältnis zu den Vor-
teilen der Erfindung in Kauf genommen werden können.
[0017] Mit der Erfindung werden jedoch wesentliche
Kostenvorteile erzielt und auch eine vereinfachte Lager-
haltung und Produktionsorganisation erreicht, indem
Lüfterkästen in erheblich größerer Stückzahl ohne we-
sentliche Bauabweichungen verwendet werden können
und lediglich im Bereich der Konstruktion der Schubla-
den-Baueinheit Anpassungen an die Breite vorgenom-
men werden müssen. Selbst in der Schubladen-Bauein-
heit können dabei weitgehend standardisierte Teile ver-
wendet werden. Insbesondere kann ein Rahmenteil der
Schubladen-Baueinheit, dass zur Montage derselben
an dem Lüfterkasten dient und im Regelfall im Wesent-
lichen die gleiche Breite wie der Lüfterkasten aufweist,
bei allen in der Serie auftretenden Dunstabzugshauben
identisch sein. Gleiches kann beispielsweise auch für
Abdeckungen des beweglichen Teils der Schubladen-
Baueinheit einschl. Bedienelemente u. Ä. gelten. In dem
Bereich, in dem die Schubladen-Baueinheit über den
Lüfterkasten seitlich hinaussteht, können dann unter-
schiedlich breit ausgeprägte Elemente, etwa unter-
schiedlich breite Abdeckprofile und Führungsprofile für
den beweglichen Teil eingesetzt werden. Ferner können
die Fettfiltermodule mit Streckmetall-Fettfiltern oder an-
deren wiederverwendbaren Fettfiltern oder die entspre-
chenden Halterungen für Einmalfettfilter, die verwende-
ten Lichtleisten und andere Bauteile, die bei breiteren
Schubladen-Baueinheit sinnvoller Weise verbreitert
werden, angepasst werden. Die Schubladen-Bauein-
heit wird also aus einem Teilebaukasten aufgebaut, der
auch in einem gewissen Umfang standardisiert werden
kann.
[0018] Beim Einbauen derjenigen Dunstabzugshau-
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ben aus der Serie, die seitlich über die Breite des Lüf-
terkastens deutlich hinausragen, können dann vorzugs-
weise Küchenkorpusformate eingesetzt werden, die im
Wesentlichen der Breite der Schubladen-Baueinheit
entsprechen. Dies hat i. d. R. bereits optische Gründe,
wenngleich sich die Erfindung natürlich auch auf Fälle
bezieht, in denen die Schubladen-Baueinheit seitlich
über den Küchenkorpus hinausragt. Wenn jedoch der
Küchenkorpus deutlich breiter als der Lüfterkasten ist,
so können die beschriebenen Distanzbauteile verwen-
det werden, mit denen eine seitliche Montage der im
Verhältnis zum Küchenkorpus schmaleren Lüfterkästen
an dem Wänden des Küchenkorpus erfolgen kann.
[0019] Im Folgenden wird ein Ausführungsbeispiel
der Erfindung näher erläutert, wobei die einzelnen
Merkmale auch in anderen Kombinationen erfindungs-
wesentlich sein können.
[0020] Fig. 1, 2 und 3 zeigen Schubladen-Dunstab-
zugshauben mit unterschiedlich breiten Schubladen-
Baueinheiten.
[0021] Fig. 4 zeigt einen Teil der Dunstabzugshaube
aus Fig. 1 mit einem erfindungsgemäßen Distanzbau-
teil.
[0022] Fig. 5 zeigt die Dunstabzugshaube aus den
Fig. 1 und 4 mit zwei daran montierten Distanzbauteilen.
[0023] Fig. 1 zeigt eine Dunstabzugshaube 1 des
Bautyps mit einem oberen Lüfterkasten 2 und einer dar-
unter montierten Schubladen-Baueinheit 3. Die techni-
schen Einzelheiten des Lüfterkastens 2 sind konventio-
neller Natur bzw. für die vorliegende Erfindung nicht von
Belang. Er enthält Gebläseventilatoren zum Ansaugen
von Küchendünsten durch die Schubladen-Baueinheit
3 und im oberen Bereich des Lüfterkastens 2 in Fig. 1
erkennbare, jedoch nicht bezifferte Anschlüsse für ein
Abluftrohr und eine elektrische Leistungsversorgung.
[0024] Darunter befindet sich die Schubladen-Bau-
einheit 3, die im Wesentlichen eine flache plattenartige
Baueinheit mit über den Lüfterkasten 2 deutlich hinaus-
gehender Breite ist. Im vorliegenden Fall ist der Lüfter-
kasten 2 etwa 54 cm breit, die Schubladen-Baueinheit
3 jedoch 90 cm breit. Sie steht also an der rechten und
der linken Seite um etwa 18 cm über. Der Lüfterkasten
2 hat im unteren Bereich in Folge der in Fig. 1 erkenn-
baren Stufe eine etwas größere Tiefe als im oberen Be-
reich. Die Schubladen-Baueinheit 3 entspricht dieser
größeren Tiefe, schließt also in der Tiefendimension im
Wesentlichen bündig mit dem Lüfterkasten 2 ab. Ein Teil
der Schubladen-Baueinheit 3 lässt sich schubladenartig
nach vorn herausziehen, wobei die Perspektive der Fig.
1 der Perspektive des Benutzers entspricht.
[0025] Die Fig. 2 und 3 zeigen eine Dunstabzugshau-
be 4 mit Schubladen-Baueinheit 5 bzw. eine Dunstab-
zugshaube 6 mit Schubladen-Baueinheit 7. Die Unter-
schiede der Dunstabzugshauben 1, 4 und 6 beschrän-
ken sich auf die Schubladen-Baueinheiten 3, 5 und 7.
Diese sind unterschiedlich breit, nämlich 70 cm breit im
Fall der Schubladen-Baueinheit 5 und 60 cm breit im
Fall der Schubladen-Baueinheit 7. Die seitlichen Über-

stände betragen also 8 cm bzw. 3 cm.
[0026] Die Dunstabzugshaube 6 mit der Schubladen-
Baueinheit 7, die seitlich kaum über den Lüfterkasten 2
hinaussteht, kann insoweit - abgesehen von konstrukti-
ven Details - als konventionell angesehen werden. Es
ist nämlich bei Schubladen-Dunstabzugshauben üblich,
den Lüfterkasten und die Schubladen-Baueinheit in et-
wa auf dieselbe Breite auszurichten und auch in einem
entsprechend bemessenen Küchenkorpus einzubauen.
Bei dem erfindungsgemäßen Herstellungsverfahren
wird nun ein gleicher Lüfterkasten 2 auch für breitere
Schubladen-Baueinheiten 5 und 3 verwendet, die dem-
zufolge seitlich überstehen, was konventioneller Weise
wegen gewisser Verluste im Strömungsquerschnitt und
größerer Baueinschränkungen in der Lüftereinheit bei
größeren Ansaugquerschnitten der breiten Schubla-
den-Baueinnicht vorgesehen wurde. Die Erfindung geht
jedoch davon aus, dass die technische Leistungsfähig-
keit des Lüfterkastens 2 ausreicht und sich die Nachteile
im Vergleich zu den erheblichen Kostenvorteilen durch
eine "modulare" Konstruktion einer Dunstabzugshau-
ben-Baureihe mit gleichem Lüfterkasten 2 bei weitem
wieder wettmachen lassen. Insbesondere kann an an-
derer Stelle aufwendiger konstruiert und produziert wer-
den bzw. ein preislich besonders konkurrenzfähiges
Produkt angeboten werden.
[0027] Fig. 4 zeigt die Dunstabzugshaube 1 aus Fig.
1 und über den seitlich hinausragenden Teilen der
Schubladen-Baueinheit 3 separat gezeichnete erfin-
dungsgemäße Distanzbauteile 8. Fig. 5 zeigt dieselbe
Dunstabzugshaube 1 mit daran montierten Distanzbau-
teilen 8. Die beiden Distanzbauteile 8 sind untereinan-
der gleich, könnten aber beispielsweise auch bei glei-
cher Breite spiegelbildlich zueinander sein, und dienen
dazu, im Wesentlichen den durch das Überragen der
Schubladen-Baueinheit 3 auftretenden Breitenunter-
schied zu kompensieren. Fig. 5 zeigt, dass dieser Brei-
tenunterschied nicht ganz überbrückt wird, weil bei die-
sem Typ von Dunstabzugshaube üblicherweise die
Schubladen-Baueinheit 3 etwa 3 cm unter benachbarte
Küchenkorpusse ragt. In diesem Beispielsfall beträgt
die Breite des Distanzbauteils 8 etwa 15 cm und der
Überstand der Schubladen-Baueinheit 3 etwa 18 cm.
[0028] Man erkennt ferner, dass die Distanzbauteile
8 aus einem im Wesentlichen U-förmigen Profilblech mit
sich leicht divergent öffnenden Schenkeln besteht, wo-
bei an den Schenkelenden im oberen Bereich An-
schraublaschen zur Befestigung an einer Küchenkor-
puswand mit Schraublöchern vorgesehen sind. Diese
Anschraublaschen sind in Fig. 4 mit 9 beziffert.
[0029] Das U-Profilblech ist im unteren Bereich durch
ein von einem Schenkel abgebogenes und zum ande-
ren Schenkel geführtes Blechteil 10 (Fig. 5) geschlos-
sen, das als Anschraubblech für die Schubladen-Bau-
einheit 3 dient und nicht gezeigte Schraublöcher enthält.
Soweit bislang beschrieben, handelt es sich bei dem Di-
stanzbauteil 8 um einfache gestanzte und gebogene
Stahlblechbauteile.
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[0030] Ferner ist an der der Basis des U-Profils ent-
sprechenden lüfterkastenseitigen Fläche der Distanz-
bauteile 8 im unteren Bereich eine flache Kunststoffplat-
te 11 angeschraubt, die eine nach oben weisende hin-
terschnittene Kante aufweist, die in der Fig. nicht gut zu
erkennen ist. Fig. 4 zeigt ferner, dass die seitliche Wand
des Lüfterkastens 2 an der zugeordneten Stelle eine Fe-
derrasteinrichtung 12 aufweist, die zu der Kunststoff-
platte 11 passt.
[0031] Bei der Montage wird zunächst an die entspre-
chenden Küchenkorpuswände links und rechts jeweils
ein Distanzbauteil 8 über die Laschen 9 angeschraubt
und die komplette Dunstabzugshaube 1 daraufhin von
unten nach oben zwischen die Distanzbauteile 8 hoch-
geschoben. Dabei verrastet die Federrasteinrichtung 12
an der Kunststoffplatte 11 und hält die Dunstabzugshau-
be 1 in der richtigen Position zumindest provisorisch.
Daraufhin können zwischen den Distanzbauteilen 8 und
dem Lüfterkasten 2 hier nicht näher dargestellte Quer-
verschraubungen zur Fixierung und Verspannung vor-
genommen werden und die Schraubverbindungen zwi-
schen der unteren Platte 10 der Distanzbauteile 8 und
der Schubladen-Baueinheit 3 vorgenommen werden.
Daraufhin ist die Dunstabzugshaube 1 vertikal und ho-
rizontal verschraubt und verspannt und stabil zwischen
den Küchenkorpuswänden gehalten. Dabei entspricht
der Abstand zwischen den Küchenkorpuswänden dem
für 90 cm-Dunstabzugshauben üblichen Abstand, ob-
wohl der Lüfterkasten 2 deutlich schmaler ist. Entspre-
chende Montageverfahren mit dimensionsmäßig ab-
weichenden Distanzbauteilen 8 kommen natürlich für
andere Maße in Betracht. Im Einzelfall kann es auch von
Interesse sein, den Lüfterkasten 2 relativ zu der Schub-
laden-Baueinheit 3 asymmetrisch anzuordnen und nur
ein Distanzbauteil vorzusehen oder modulare Sätze von
Distanzbauteilen vorzusehen, die ein "Hintereinander-
schalten" einer Mehrzahl von Distanzbauteilen zur
Überbrückung unterschiedlicher Abstände erlauben.
[0032] Durch den bündigen Abschluss der vorderen
Wand der Distanzbauteile 8 (U-Schenkel) und der obe-
ren vorderen Fläche des Lüfterkastens 2 entsteht ins-
gesamt eine Baueinheit, die hinsichtlich der Geometrie
des Möbeleinbaus wie konventionelle 90 cm-Dunstab-
zugshauben verwendet werden kann.
[0033] Die beschriebene Rastbefestigung zwischen
den Distanzbauteilen 8 und dem Lüfterkasten 2 ent-
spricht für konventionelle Dunstabzugshauben bereits
bekannten Befestigungssystemen, so dass das Monta-
gepersonal, abgesehen von dem Verschrauben der Di-
stanzbauteile 8 an den Küchenkorpuswänden und dem
Verschrauben zwischen den Distanzbauteilen 8 und der
Schubladen-Baueinheit 3, mit bekannten und eingeüb-
ten Montageverfahren zu tun hat.

Patentansprüche

1. Satz aus einer Dunstabzugshaube (1, 4) und zu-

mindest einem seitlichen Distanzbauteil zum Mon-
tieren der Dunstabzugshaube (1, 4) zwischen Kü-
chenkorpuswänden, dadurch gekennzeichnet,
dass die Dunstabzugshaube (1, 4) mit dem seitli-
chen Distanzbauteil (8) verbindbar ist und dieses
Distanzbauteil (8) mit einer Küchenkorpuswand
verbindbar ist.

2. 2. Satz nach Anspruch 1, bei dem die Dunstabzugs-
haube (1, 4) eine untere, eine Fettfilter enthaltende
Fettfilter-Baueinheit (3, 5) und eine darüber anzu-
bringende, im Vergleich zu der Fettfilter-Baueinheit
(3, 5) schmalere Baueinheit (2) aufweist und das
zumindest eine Distanzbauteil (8) im Wesentlichen
den Breitenunterschied zwischen der Fettfilter-
Baueinheit (3, 5) und der schmaleren Baueinheit (2)
kompensiert.

3. 3. Satz nach Anspruch 1 oder 2, bei dem die Dun-
stabzugshaube eine Schubladen-Dunstabzugs-
haube (1, 4) ist.

4. 4. Satz nach einem der vorstehenden Ansprüche,
bei dem zwei gleiche Distanzbauteile (8) vorgese-
hen sind, die jeweils mit der Dunstabzugshaube (1,
4) und mit einer Küchenkorpuswand zu verbinden
sind.

5. 5. Satz nach einem der vorstehenden Ansprüche,
bei dem das zumindest eine Distanzbauteil ein
U-Profilblech (8) mit Anschraublaschen (9) für die
Küchenkorpuswand aufweist.

6. 6. Satz nach einem der vorstehenden Ansprüche,
zumindest Anspruch 2 und Anspruch 3, bei dem das
zumindest eine Distanzbauteil eine Befestigungs-
einrichtung (10) zum Befestigen des breiten Über-
stands des Schubladenteils (3) der Schubladen-
Dunstabzugshaube (1, 4) aufweist.

7. 7. Satz nach Anspruch 2 und 5, auch in Verbindung
mit Anspruch 6, bei dem eine Wand des U-Profil-
blechs (8) bündig mit einer Lüfterkastenfront der
Dunstabzugshaube (1, 4) zum Abschluss gebracht
werden kann.

8. 8. Satz nach einem der vorstehenden Ansprüche,
bei dem das zumindest eine Distanzbauteil (8) und
die Dunstabzugshaube (1, 4) mit Hilfe einer hinter-
schnittenen Kante (11) und einer Federrasteinrich-
tung (12) zumindest vorläufig miteinander verbun-
den werden können.

9. 9. Satz nach einem der vorstehenden Ansprüche,
bei dem das Distanzbauteil (8) in der Breite zumin-
dest 10% der Breite des Teils (2) der Dunstabzugs-
haube (1, 4) ausmacht, mit dem das Distanzbauteil
(8) zu verbinden ist.
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10. 10. Satz aus einer Mehrzahl Schubladen-Dunstab-
zugshauben (1, 4) mit jeweils einem Lüfterkasten
(2) und jeweils einer unten an dem Lüfterkasten (2)
angebrachten Schubladen-Baueinheit (3, 5), bei
dem die Dunstabzugshauben (1, 4) gleiche Lüfter-
kästen (2) und in der Breite voneinander abwei-
chende Schubladen-Baueinheiten (3, 5) aufweisen
und sämtliche auftretenden Schubladen-Bauein-
heiten (3, 5) in der Breite zumindest gleich groß wie
die gleichen Lüfterkästen (2) sind, und ferner mit zu-
mindest einem Distanzbauteil (8) für jede Dunstab-
zugshaube (1, 4), so dass jede Dunstabzugshaube
(1, 4) mit ihrem Distanzbauteil (8) einen Satz nach
einem der vorstehenden Ansprüche bildet.
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